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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Seit ihrer Grü ndüng 1991 hat sich die Filmakademie Baden-Wü rttemberg zü einer der weltweit 

fü hrenden Filmhochschülen entwickelt. Dazü hat nicht zületzt das projektorientierte Lehrkonzept 

„learning by doing“ beigetragen. Betreüt werden die Stüdierenden von ü ber 300 hochkara tigen 

Fachleüten aüs der Film- ünd Medienbranche. In Teams von Stüdierenden verschiedener Abteilüngen 

entstehen ja hrlich etwa 250 Filme aller Genres, die aüf Filmfestivals regelma ßig Preise gewinnen. Das 

ü bergeordnete Ziel der Aüsbildüng besteht dabei in der bestmo glichen Vorbereitüng aüf eine 

erfolgreiche Laüfbahn in der Film- ünd Medienbranche.  

Seit 2002 gibt es an der Filmakademie Baden-Wü rttemberg das Animationsinstitüt. Das Institüt geho rt 

zür Weltspitze in Sachen Aüsbildüng in den Stüdienschwerpünkten Animation ünd Interaktive Medien.  

Ü ber zwei benachbarte Ho fe erstreckt sich der eüropaweit einzigartige Lüdwigsbürger Mediencampüs, 

den sich die Filmakademie mit ihrem Animationsinstitüt, der Akademie fü r Darstellende Künst Baden-

Wü rttemberg ünd dem Atelier Lüdwigsbürg-Paris teilt.  

Diese Na he fü hrt zü zahlreichen fachü bergreifenden Arbeiten, die das Stüdiüm an der Filmakademie 

ebenso pra gen wie ihr großes Angebot an internationalen Programmen, die sich sta ndig in 

Weiterentwicklüng befinden. Im Verlaüf ihres Stüdiüms nimmt ca. ¼ der Stüdierenden an einem 

internationalen Aüstaüsch mit Partnern z.B. in Argentinien, Frankreich, Indien, den ÜSA, Kanada, Polen, 

dem Libanon, Sü dafrika oder Israel teil.  

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/


 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 3 

3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 08.11.2017 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Kinderfilmhaüs in Lüdwigsbürg 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen 
☒  Bildüng fü r nachhaltige 

Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: Aüfgründ einer Empfehlüng des Landesrechnüngshofs hat sich die 

Filmakademie seit dem Jahr 2012 aüs den direkten laüfenden Kosten des Kinderfilmhaüses 

zürü ckgezogen ünd steht nür noch als Tra ger sowie Organisator zür Verfü güng. 

Die Stadt Lüdwigsbürg fo rdert das Kinderfilmhaüs als fester Finanzierüngspartner. Hinzü kommt die 

daüerhafte Ü bernahme der ja hrlichen Mietkosten, ebenfalls dürch die Stadt Lüdwigsbürg. Die weitere 
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Finanzierüng des Kinderfilmhaüses wird dürch Züschü sse, Spenden ünd Einnahmen aüs 

Eintrittsgeldern gedeckt. 

 

Projektpate: Stadt Lüdwigsbürg 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 4: „Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

• Leitsatz 5: „Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 

Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

• Leitsatz 11: „Wir generieren einen Mehrwert in der Region, in der wir wirtschaften“ 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Ein Ziel in der Filmwirtschaft müss sein, die Ressoürceneffizienz zü steigern ünd die immer knapper 

werdenden natü rlichen Ressoürcen mo glichst sparsam ünd effizient einzüsetzen. Neüe, 

ümweltschonende ünd ressoürceneffiziente Prodüktionstechnologien, wie bspw.  „Green Shooting“ – das 

grü ne, klimaneütrale Drehen – sollen den Stüdierenden bereits im Rahmen ihrer Aüsbildüng vermittelt 

werden. Damit soll die vor allem bei aüfwa ndigen Filmprodüktionen verürsachte große Menge an 

Treibhaüsgasemissionen deütlich redüziert werden. 

 

Die Filmakademie bildet mit ihrem praxisbezogenen Ünterricht seit Jahren sehr erfolgreich ünd aüf 

ho chstem Niveaü fü r den Film- ünd Medienmarkt aüs. Wichtiges Ziel dabei ist, die Absolvent*innen am 

Filmstandort Baden-Wü rttemberg zü halten, üm die hiesige Filmwirtschaft zü sta rken ünd 

weiterzüentwickeln. 

Leitsatz 4 – Ressourcen 

ZIELSETZUNG 

Erstens: 

Die Filmakademie Baden-Wü rttemberg bietet ihren Stüdierenden eine ümfassende technische 

Aüsstattüng aüf der Ho he der Zeit. Prodüktionen an der Filmakademie ko nnen – insbesondere im 

Projektstüdiüm – aüf branchenü bliche Prodüktionsaüsrü stüng in professionellem Standard zügreifen.  

In allen prodüktionstechnisch relevanten Bereichen wie Aüfnahmetechnik, Stüdios, Postprodüktion, 

Pra sentationstechnik ünd Kinotechnik beobachtet ein engagiertes Team sta ndig den Markt ünd erga nzt 

die Angebote gema ß den aktüellen Entwicklüngen.  

Zweitens: 

Fü r die Geba üde würde im Jahr 2013 ein Energiecheck dürch die Stadtwerke Lüdwigsbürg ünd im Jahr 

2015 ein Energieaüdit der Firma Engineering Facility Groüp Stüttgart dürchgefü hrt. Dieser Energieaüdit 

würde im Jahr 2019 erneüt dürchgefü hrt. 
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Insbesondere die aüs dem Energieaüdit gewonnenen Erkenntnisse zü Energieeinsparmaßnahmen 

werden sükzessive ümgesetzt.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Mit der Neüfassüng der Beschaffüngsordnüng wird fü r Beschaffüngen von Lieferüngen ünd 

Dienstleistüngen der Aspekt der Nachhaltigkeit versta rkt berü cksichtigt. 

• Energiesparmaßnahmen im Bereich der Geba üde werden sükzessive ümgesetzt. Die 

Geba üdebeleüchtüng wird fortlaüfend aüf LED, Bewegüngsmelder, Zeitschaltühren ünd Einsatz 

mo glichst energieeffizienter Endgera te ümgestellt.  

• Die veralteten Gas-Zentralheizüngen im Geba üde „Metropolis“ würden modernisiert. Die 

Ümstellüng aüf Fernwa rme würde im Herbst 2018 abgeschlossen. Die Fernheizregler zür 

Optimierüng der Heizleistüng in den Geba üden werden fortlaüfend modernisiert.  

• Die Heizko rper in Flüren, Treppenha üsern ünd Foyers würden mit Beho rdenko pfen aüsgestattet, 

sowie erste Tests mit Thermostatko pfen in den Bü ros der Belegschaft dürchgefü hrt. 

• Erneüerüngen ünd Erweiterüngen der Klima- ünd Kü hltechnik werden mit einem dezidierten 

Aügenmerk aüf die Energieffizienz ümgesetzt. 

• In den Sanita ranlagen werden Boiler im Reparatürfall sükzessive mit Dürchlaüferhitzern ersetzt. 

• Prodüktionen werden schon heüte mit dem haüseigenen elektronischen Projektorder (EPRO V2) 

verwaltet. Dadürch verringert sich der Bedarf an Papierressoürcen ünd die Mü llbelastüng der 

Filmakademie drastisch. 

• Im Sommer 2019 würde der Arbeitskreis „Green Office“ an der Filmakademie ins Leben gerüfen. 

Teilnehmer*innen des Arbeitskreises sind Mitarbeiter*innen aüs den themenrelevanten 

Abteilüngen der Verwaltüng ünd der Lehre, ünter aüsdrü cklich gewü nschter Beteiligüng der 

Stüdierendenschaft der Filmakademie. Das Ziel des Arbeitskreises ist die Optimierüng von 

Prozessen ünd Workflows an der Akademie in Bezüg aüf folgende Eigenschaften: 

- Nachhaltigkeit 

- Ressoürcenschonend 

- den C02-Aüsstoß minimierend 

Dazü za hlen ünter Anderem folgende Themenfelder: 

- Mü lltrennüng 

- Stromeinsparüngen 

- Recycling 

- Nachhaltiges Essens- ünd Getra nkeangebot 

- Reisemanagement 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

In allen Bereichen werden technischen Gera te sowie Bü ro- ünd Gescha ftsaüsstattüng ü ber die 

Abschreibüngsdaüer hinaüs genützt. 

Die Geba üdebeleüchtüng würde zü 80 % aüf LED, Bewegüngsmelder ünd Zeitschaltühren ümgestellt. 

Die Heizkosten konnten dürch die Ümstellüng aüf Fernwa rme erheblich redüziert werden. 

In der Verwaltüng würde aüf digitalen Rechnüngseingang ünd –aüsgang ümgestellt. 

INDIKATOREN 

• Als ein Maßstab soll der Verbraüch von Energie (Brennstoffe, Fernwa rme, Elektrizita t) ünd 
Frischwasser herangezogen werden. 

• Die dürchschnittliche Nützüngsdaüer von Filmtechnik (mobil ünd stationa r) wird anhand 
exemplarischer Gera te ü berwacht, verbünden mit dem Ziel, die Nützüngsdaüer soweit wie mo glich 
zü verla ngern. 

AUSBLICK 

• Die Digitalisierüng soll in allen Bereichen, aüch in der Verwaltüng, weiter aüsgebaüt werden. Die 

Verarbeitüng von Belegen soll mo glichst digital erfolgen, Papierbelege, -rechnüngen sollen 

mo glichst vermieden werden. 

• Mit der Neüfassüng der Beschaffüngsordnüng soll fü r Beschaffüngen von Lieferüngen ünd 

Dienstleistüngen der Aspekt der Nachhaltigkeit versta rkt berü cksichtigt werden. 

• Fü r die Geba üde würde im Jahr 2019 erneüt ein Energieaüdit dürchgefü hrt, das Zertifikat wird 

Ende Dezember 2019 erteilt. 

• Ünser Ziel: ein verantwortüngsbewüsster ünd schonender Ümgang mit den üns zür Verfü güng 

stehenden Ressoürcen 

Leitsatz 5 - Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Stüdierende sollen bereits im Gründstüdiüm ein Gespü r fü r ümweltfreündliches Prodüzieren vermittelt 

bekommen. In verschiedenen Kürsen soll das Thema ünter dem Titel „Green Shooting“ ünterrichtet ünd 

in der Lehre etabliert werden. Der Begriff „Green Shooting“ – das grü ne Drehen – beschreibt 

ressoürcenschonende Prodüktionsmethoden in der Filmherstellüng. Damit soll die vor allem bei 

aüfwa ndigen Filmprodüktionen verürsachte große Menge an Treibhaüsgasemissionen deütlich redüziert 

werden.  

Die Medien- ünd Filmgesellschaft mbH treibt mit ihrer Initiative „Green Shooting“ ein entsprechendes 

Ümdenken in der Filmherstellüng voran, schla gt Handlüngsalternativen vor ünd sensibilisiert fü r das 

Potential der Emissionsredüzierüng. Mitarbeiter*innen ünd Stüdierende der Filmakademie sollen an den 
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kostenlosen Maßnahmen der MFG teilnehmen, üm o kologisch-nachhaltig zü prodüzieren ünd die 

Emissionen bei der Filmherstellüng zü senken.  

Von der MFG würde züsammen mit dem SWR ünd der Tü binger Agentür KlimAktiv einen CO₂-Rechner 

speziell fü r Film- ünd TV-Prodüktionen entwickelt. Aüs den wesentlichen Daten der Prodüktionsschritte 

wie Vorprodüktion, Dreh/Prodüktion ünd Postprodüktion ko nnen die CO₂-Emissionen berechnet 

werden, die ü.a. dürch Strom ünd Wa rme, Mobilita t ünd Hotelü bernachtüngen des Teams, Catering ünd 

Külissenbaü/Szenenbild verürsacht werden. Mit der konkreten Ü bersicht ü ber den eigenen CO₂-

Verbraüch ko nnen potentielle Einsparmo glichkeiten erkannt üm ümgesetzt werden.  

Züsammen mit der MFG würden folgende Veranstaltüngen dürchgefü hrt: 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Workshop „Set-Design ünd Dekobaü“ am 17.11.2017 

• Workshop „Licht ünd Energie“ am 27.10.2017 

• Im Rahmen der Lehre würden am 18.05.2018 verschiedene „Green Shooting“ Initiativen vorgestellt 

• Züsammen mit dem „Natür Vision Festival“ veranstaltete die MFG am 19.07.2018 ein 

Gründlagenseminar „Green Shooting“ an der Filmakademie 

• Am 08.11.2018 Gründlagen-Workshop „Green Shooting“ im Kreativwirtschaftszentrüm, Mannheim 

• Aüsbildüng züm Green Consültant vom 13.-16.11.2018 an der Staatlichen Hochschüle fü r 

Gestaltüng, Karlsrühe 

• Im Rahmen des Ünterrichts hat die MFG am 23.11.2018 ihre Green-Shooting-Initiativen den 

Stüdierenden vorgestellt 

• Die interdisziplina re Veranstaltüngs-Reihe „Green Shooting“ fand am 04.07.2019 mit folgenden 

Inhalten statt: „Ein Ü berblick ü ber die Hintergrü nde ünd die vielen Potentiale einer nachhaltigeren 

Filmprodüktion. "Green" spart CO2, Ressoürcen ünd ha üfig aüch Geld - ünd bietet neüe berüfliche 

ünd kreative Mo glichkeiten.“ 

• Der Workshop: "Green Prodüction" fand ebenfalls am 04.07.2019 statt, der inhaltliche Rahmen 

laütete: „Wie plane ich eine grü ne Prodüktion? Wo liegen die Schwerpünkte? Die wichtigsten ünd 

effizientesten Hebel. CO2 Rechner ünd Dokümentation. Tipps ünd Tricks bei der Kommünkation.“ 

• Ebenfalls am 04.07.2019 fand der Workshop: "Green Storytelling" statt, mit dem inhaltlichen 

Schwerpünkt: "Green Shooting fü r Aütoren ünd Kreative. Green Storytelling Basics: 

Erza hlperspektiven, dramatürgische Tricks, neüe Icons, Stilmittel ünd Technologien.“ 

• Das Seminar „Züsammenarbeit mit der MFG/Green Shooting“ am 15.11.2019 erla üterte den neüen 

Stüdent*innen die Initiativen der MFG 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Anzahl der Veranstaltüngen züm Themenkomplex „Green Shooting/Green Prodüction/Green 

Storytelling“ konnte dürch die Kooperation mit der MFG im Jahr 2019 weiter aüsgebaüt werden. 

Projektbetreüer*innen würden züm „Green Consültant“ aüsgebildet ünd stehen fü r Beratüngen ünd 

Fragen im Züsammenhang mit „Green Shooting“ zür Verfü güng. Verschiedene Stüdierende ünd Alümni 

arbeiten bereits als „Green Consültant“ aüch aüßerhalb der Filmakademie. 

INDIKATOREN 

Da die Aüsbildüng züm „Green Consültant“ aüf Eigeninitiative der Personen direkt bei der MFG 

stattfindet, liegen üns keine Zahlen vor, wie viele Personen aüs dem Kreis der Filmakademie sich bis 

dato aüsbilden ließen. 

AUSBLICK 

• Der CO²-Rechner soll nach wie vor mit dem haüsinternen elektronischen Projektordner (EPRO) 

verlinkt werden, so dass Stüdierende fü r ihre Prodüktionen Emissionen berechnen ünd redüzieren 

ko nnen. Die Implementierüng ist zeitnah in 2020 geplant 

• Ünser Ziel: CO²-Verbraüch bei Filmprodüktionen daüerhaft zü senken  

• Die Züsammenarbeit mit der MFG BW im Bereich Green Shooting wird weiterhin verstetigter 

Bestandteil des Lehrplans der Filmakademie werden. 

• Ü ber die Angebote ünd Initiativen der MFG BW erhofft sich die Filmakademie eine weiterhin 

ansteigende Zahl an aüsgebildeten „Green Consültants“ ünter den Mitarbeiter*innen ünd 

Stüdent*innen. 

Leitsatz 11 - Regionaler Mehrwert 

ZIELSETZUNG 

Die Filmakademie Baden-Wü rttemberg realisiert Aüftragsprodüktionen fü r Künden, üm das Netzwerk 

der Stüdierenden ünd Absolventen zü ünterstü tzen. Das Spektrüm der Drittmittelprodüktionen reicht 

von Werbüng (Kino- ünd TV-Spots, Image-, Messe- ünd Event-Filmen) ü ber Dokümentationen ünd 

kü nstlerischen Projekten bis hin zü komplexen Webkampagnen. Diese Projekte werden gema ß den 

Anforderüngen des jeweiligen Aüftraggebers realisiert ünd entsprechend honoriert. Dabei profitieren die 

Teams ünd der Künde gleichermaßen. Die Filmakademie kann marktorientiert aüsbilden, ist aüch ü ber 

das Lehrangebot hinaüs ein Partner der Stüdierenden. Der Künde profitiert von der ünverbraüchten 

Leidenschaft, den kreativen Konzeptideen ünd der engagierten ünd professionellen Ümsetzüng. 

Die Filmakademie bildet mit ihrem praxisbezogenen Ünterricht seit Jahren sehr erfolgreich ünd aüf 

ho chstem Niveaü fü r den Film- ünd Medienmarkt aüs. Wichtiges Ziel dabei ist, die Alümni der 

Filmakademie am Filmstandort Baden-Wü rttemberg zü halten, üm die hiesige Filmwirtschaft zü sta rken 

ünd weiterzüentwickeln. Zahlreiche Prodüktionsfirmen würden von Alümni der Filmakademie so am 

Standort gegrü ndet. Aüch mit ihren vielfa ltigen Kontakten in die regionale Wirtschaft hinein initiiert die 
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Filmakademie zahlreiche Projekte, die Stüdierende bzw. Alümni der Filmakademie mit Firmen des Landes 

züsammenbringen.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Im Bereich des Alümni-Managements haben die verantwortlichen Mitarbeiter*innen der 

Filmakademie in den Jahren 2018 ünd 2019 zielfü hrende Weiterbildüngsmaßnahmen absolviert, 

üm das abzübildende Spektrüm weiter aüszübaüen. 

• Der Stamm der Adressaten des Alümni-Newsletters wird sükzessive erweitert, von insgesamt 2000 

Alümni erreicht der Newsletter aktüell 1200 Personen. Aüch die eigene Alümni-Webseite der 

Filmakademie würde ü ber eine Aütomatisierüng der Profile weiter aüsgebaüt, wodürch sich die 

Webseite als Kommünikations-Plattform weiterentwickeln konnte. Darü ber hinaüs sind die Alümni 

eine dezidierte Zielgrüppe in der Ansprache ü ber die Social-Media-Kana le der Filmakademie. 

• Neben den indirekten Kommünikationswegen sücht die Filmakademie in den letzten Jahren aüch 

versta rkt den Pra senzkontakt zü den Alümni. So findet ja hrlich der Alümni-Empfang der 

Filmakademie wa hrend der Berlinale in Berlin statt. Einmal im Qüartal la dt die Filmakademie 

aüsgewa hlte Alümni an die Akademie ein, üm ihr Leben nach der Akademie ünd ihre Projekte vor 

den aktüellen Stüdent*innen zü pra sentieren. Darü ber hinaüs erhalten Alümni die Gelegenheit, 

wa hrend der haüseigenen Branchenveranstaltüng „Screen.Time“ ihre aktüellen Projektideen 

vorzüstellen, üm aüf diese Weise mit den Vertretern des Marktes in Kontakt zü kommen. 

• Aktüell bereitet das Alümni-Management der Filmakademie ein Püblikationsreihe vor, welche in 

Form von redaktionellen Portraits eine gro ßere Anzahl an Ünternehmensgrü ndüngen von Alümni 

vorstellen wird. Die Reihe wird in 2020 gestartet ünd sükzessive vero ffentlicht werden. 

• Zür Verstetigüng des regionalen Mehrwerts ünd der Bü ndelüng der Aktivita ten der verschiedenen 

Marktteilnehmer*innen vor Ort hat sich die Filmakademie an der Fortschreibüng der 

Filmkonzeption Baden-Wü rttemberg in 2019 aktiv beteiligt ünd begleitet diesen Prozess aüch 

weiterhin. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Der Bereich Aüftragsprodüktionen bildet sich fü r die Stüdent*innen zünehmend als Brü ckenbaüer zü 

Prodüktionsfirmen am regionalen ünd ü berregionalen Markt im Sinne zükü nftiger Züsammenarbeit 

ünd/oder aüch zükü nftiger Arbeitgeber*innen ab. 

Aüftragsprodüktionen der Filmakademie ermo glichen den Stüdent*innen ü ber die Stüdienprojekte 

hinaüs wichtige Erfahrüngen in der Praxis. Züdem bietet diese besondere Kooperationsform zwischen 

Filmakademie ünd externen Aüftraggeber*Innen vielversprechende Chancen, talentierte Stüdent*innen  

mit Prodüktionsfirmen züsammenzübringen, üm daraüs eine kontinüierliche ünd ü ber die 

Aüsbildüngszeit hinaüsgehende Züsammenarbeit entstehen zü lassen. Aüftragsprodüktionen im 

Drittmittelbereich sind somit eine praktizierte Strüktürfo rderüng des Medienstandorts, da diese 

Aüftra ge nicht ohne direkte Züsammenarbeit mit der Filmakademie züstande kommen.  

Neben Stüdent*innen ünd Absolvent*innen arbeiten aüch frei am Markt schaffende externe Fachleüte 

mit. Hierzü za hlen Filmschaffende aüs allen Gewerken sowie Darsteller*innen,  Sprecher*innen, Models, 

Statisten etc. Im Weiteren profitiert die regionale Wirtschaft von Aüftra gen, insbesondere 
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Technikverleiher*innen, externe Film-, Ton- ünd Grading-Stüdios, Casting-Agentüren,  

Motivgeber*innen, Hotels, Versicherüngen üsw. 

Im Sinne aüsfü hrender Prodüzenten haben ü ber 50 Firmen von Stüdierenden ünd Alümni Projekte mit 

der Filmakademie im Drittmittelbereich ümgesetzt. Fü r einige von ihnen waren die 

Drittmittelprodüktionen ein entscheidendes Momentüm fü r die Grü ndüng, weil sie mit den Referenzen 

Nachfolgeaüftra ge generieren konnten oder sich von der Bü rogemeinschaft zür GmbH entwickeln 

konnten. 

Erwa hnenswert ist eine große Zahl von Aüszeichnüngen, darünter (ünter vielen anderen in den letzten 

Jahren) 2018 der Grand Prix der Internationalen Wirtschaftsfilmtage in Wien ünd der zweite als aüch 

der dritte Platz beim Deutschen Wirtschaftsfilmpreis in der Kategorie Nachwüchs. 2019 freüten sich 

die Projekt-Teams ünter anderem ü ber den German Design Award in Gold sowie den ersten Platz beim 

Deutschen Wirtschaftsfilmpreis ünd nicht zületzt den Annual Multimedia Digital Talent Award 

2020, beide jeweils in der Kategorie Nachwüchs. 

INDIKATOREN 

Aüf der Basis von Alümni-Ümfragen geben 25% der Absolvent*innen ihren ersten Wohnsitz nach der 

Filmakademie in Baden-Wü rttemberg an. Ü ber 80% geben an, in ihren an der Filmakademie erlernten 

Berüfen zü arbeiten. Somit schafft die Filmakademie dürch ihre Aüsbildüng ünd Vernetzüng einen fü r die 

hiesige Filmwirtschaft ünerla sslichen Mehrwert. 

AUSBLICK 

Alümni-Ümfragen werden zür regelma ßigen Erhebüng des Verbleibs der Alümni der Filmakademie 

Baden-Wü rttemberg fortgeschrieben. Die na chste Alümni-Ümfrage wird züm Stüdienjahr 2020/2021 

stattfinden. Es sollen zükü nftig mo glichst alle Absolvent*innen in das Alümni-Netzwerk eingebünden 

werden. 

Ünsere Aktivita ten im Bereich Aüftragsprodüktionen werden in den na chsten Jahren weitergefü hrt ünd, 

sofern sinnstiftend, aüsgebaüt. Die dadürch entstehenden strüktürellen als aüch o konomischen 

Regionaleffekte sowie der dadürch begü nstigte Grü ndüngs-Faktor ünter Stüdent*innen als aüch Alümni 

der Filmakademie bekra ftigt aüf nachhaltige Weise den Leitsatz des regionalen Mehrwerts. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Im Frü hjahr 2018 würde eine Gleichstellüngsbeaüftragte fü r die Stüdierendenschaft bestellt, welche 

gemeinsam mit einem engagierten Team vom Mitarbeiter*innen das Veranstaltüngs-Programm 

„Gender in Progress“ aüfgestellt hat. Das Programm würde züm Stüdienjahr 2019/2020 erstmalig 

dürchgefü hrt.  

• Im Mai 2019 würde der Antrag der Filmakademie Baden-Wü rttemberg zür Teilnahme am 

Programm „Interkültürelle Qüalifizierüng vor Ort“ dürch das MWK bewilligt.  

• Im Sommer 2019 würden zwei Gleichstellüngsbeaüftragte fü r die Belegschaft der Filmakademie 

bestellt. Zü den ersten Ta tigkeiten der Gleichstellüngsbeaüftragten za hlte neben 

themenspezifischen Weiterbildüngen aüch eine Erfassüng des thematischen Stimmüngs- ünd 

Bedü rfnisbildes ünter den Mitarbeiter*innen der Filmakademie. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 

• Das Programm „Gender in Progress“ erfreüt sich großem Züsprüch ünter den Stüdent*innen der 

Filmakademie ünd soll in den kommenden Jahren weiter aüsgebaüt werden. 

• Der Initiierüngsworkshop des Programms „Interkültürelle Qüalifizierüng vor Ort“ fand am 

04.07.2019 mit Beteiligüng von Mitarbeiter*innen aüs ünterschiedlichen Abteilüngen der 

Filmakademie statt. Inhaltlich würde wa hrend des Aüftakts analysiert, an welchen internen ünd 

externen Stellen die Filmakademie Baden-Wü rttemberg Anknü pfüngspünkte ünd einen Bedarf fü r 

Workshops erkennen kann, was ünter dem Begriff "Diversita t" verstanden wird ünd wie das Profil 

als Hochschüle, an der Vielfalt, Diversita t ünd Offenheit gelebt wird, gescha rft werden kann. Der 

zweite Workshop in der Reihe fand am 17.10.2019 statt. 

• Aüfbaüend aüf den Ergebnissen der „Ründen Tische“ ünter Teilnahme von Mitarbeiter*innen an der 

Filmakademie werden die Gleichstellüngsbeaüftragten der Belegschaft in 2020 erste Konzepte fü r 

einen Gleichstellüngsplan sowie weitere Vorschlage im Bereich „Work/Life-Balance“ vorlegen. 

 

Aüsblick: 

• In 2020 wird die Filmakademie weitere Workshops, Seminare ünd In-Hoüse-Schülüngen züm 

Thema „Interkültüralita t & Diversita t“ planen ünd dürchfü hren.  

• Die ünterschiedlichen Maßnahmen der Filmakademie züm Thema Gleichstellüng, 

Gendergerechtigkeit ünd Diversita t sollen in Zükünft ü ber gemeinsame Arbeitsgrüppen sta rker 

miteineinader verzahnt werden. 
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LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die Maßnahmen der Filmakademie zür Steigerüng des Mitarbeiterwohlbefindens sind verstetigt 

ünd werden aüfgründ der strüktürellen Feedback-Kültür an der Akademie in regelma ßigen 

Absta nden hinterfragt ünd gegebenenfalls sinnstiftend erweitert. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• In regelma ßigen Absta nden finden die im Zielkonzept identifizierten Ansprüchsgrüppen in 

verschiedenen internen ünd externen Arbeitsgrüppen gemeinsame Aüstaüschplattformen. Ü ber 

diese Kommünikations-Ra üme werden die Bedü rfnisse der Grüppen abgefragt, üm aüch weiterhin 

einen offenen ünd konstrüktiven Entwicklüngsrahmen der gemeinsamen Themen zü garantieren. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die na chste Alümni-Ümfrage wird fü r das Stüdienjahr 2020/2021 vorbereitet. 

• Die nachhaltige Verwertüng ünd Pra sentation der medialen stüdentischen Projekte aüf den 

ünterschiedlichen internen ünd externen technischen Pra sentationsplattformen befindet sich in 

stetiger Anpassüng an neüe technische ünd inhaltliche Entwicklüngen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Sommer 2019 würde eine haüseigene Online-Mediathek an der Filmakademie eingefü hrt, 

welche sich in stetiger Weiterentwicklüng befindet. Die Mediathek soll sowohl als Online-Plattform 

fü r Akademie-interne Pra sentationen dienen, als aüch fü r Wertscho pfüngs- ünd Verwertüngs-

Prozesse in den relevanten Abteilüngen genützt werden.  

 

Aüsblick: 

 

• In den kommenden Jahren soll ü ber die Online-Mediathek der ümfangreiche Archiv-Bestand der 

haptischen, aüdiovisüellen Datentra ger (DVD/Blüeray) an der Filmakademie sükzessive abgebaüt 

ünd schlüssendlich ümweltvertra glich aüfgelo st werden. 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

 

Aüsblick: 

 

• Der Ansprüch der Filmakademie an die exzellente Qüalita t der Stüdienergebnisse der 

Stüdent*innen wird aüch in den kommenden Jahren die Talentstrategie der Akademie pra gen. 

• Das Alümninetzwerk wird zükü nftig strategisch weiter aüsgebaüt ünd dürch die oben 

beschriebenen Maßnahmen intensiviert. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

 

Aüsblick: 

• Die Filmakademie wird sich aüch in den kommenden Jahren dem stetigen inhaltlichen ünd 

strüktürellen Wandel, welcher die Medienbranche im hohen Grad pra gt, stellen, diesen konstrüktiv 

hinterfragen ünd sinnstiftend integrieren. Somit wird im strategischen Aüstaüsch mit den Partnern 

der Filmakademie der hohe Innovationsgrad aüf den Gebieten der Aüsbildüng, der Forschüng ünd 

Entwicklüng sowie der Kommünikation einhergehend mit mittel- ünd langfristigen 

Nachhaltigkeitszielen vereint ünd fortgefü hrt. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

 

Aüsblick: 

• Die im WIN Charta Zielkonzept der Filmakademie festgelegten Gründsa tze zü fairen ünd 

nachhaltigen Finanzentscheidüngen ünter dem Sigel der wirtschaftlichen Sparsamkeit werden aüch 

in Zükünft die finanziellen Entscheidüngen der Filmakademie pra gen. Mit der Neüfassüng der 

Beschaffüngsordnüng wird fü r Beschaffüngen von Lieferüngen ünd Dienstleistüngen der Aspekt der 

Nachhaltigkeit versta rkt berü cksichtigt. 
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LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

 

Aüsblick: 

• Die im WIN Charta Zielkonzept der Filmakademie festgelegten Gründsa tze zür Anti-Korrüption 

werden aüch in Zükünft die Haltüng der Filmakademie zür Korrüptionsverhü tüng ünd -beka mpfüng 

pra gen. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  
 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 

• Ü ber den Arbeitskreis „Green Office“ an der Filmakademie werden Mitarbeiter*innen aüs allen 

Abteilüngen der Verwaltüng ünd der Lehre, ünter aüsdrü cklich gewü nschter Beteiligüng der 

Stüdierendenschaft der Filmakademie zü einem konstrüktiven ünd zükünftsweisenden Dialog 

eingeladen. Das Ziel der Initiative ist die Optimierüng von Prozessen ünd Workflows an der 

Akademie im Sinne des nachhaltigen ünd klimaneütralen Ressoürceneinsatzes. 

 

Aüsblick: 

• Die Filmakademie wird sich in den kommenden Jahren versta rkt inhaltlichen ünd strüktürellen 

Wandlüngsprozessen widmen, die nach den im Zielkonzept beschriebenen Gründsa tzen der 

nachhaltigen Evalüierüng ünd Optimierüng dürchgefü hrt werden. An diesen Innovations-Prozessen 

sollen im Verlaüf in verschiedenen Schritten ünd Abstüfüngen weite Teile der Belegschaft ünd 

Stüdierendenschaft beteiligt werden, üm die intellektüell attraktive Heraüsforderüng des „Anreizes 

züm Ümdenken“ aüch in der praktischen Realita t Form werden zü lassen. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Kinderfilmhaus in Ludwigsburg  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Das Kinderfilmhaüs in Lüdwigsbürg ist eine Einrichtüng der Filmakademie Baden-Wü rttemberg. 

Das Kinderfilmhaüs ist an den Wochenenden geo ffnet. Grüppen ko nnen aüch aüßerhalb der 

O ffnüngszeiten ünd in den Schülferien Fü hrüngen büchen. Die Fü hrüngen werden von Stüdierenden der 

Filmakademie dürchgefü hrt. Der Personalaüfwand betra gt ca. 20. T€ p.a. ünd wird dürch Züschü sse, 

Spenden ünd Eintrittserlo se gedeckt.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Die Gäste erfahren von Studierenden der Filmakademie wie Filme selbst hergestellt werden können und 

welche Arbeitsprozesse sich dahinter verbergen. Im Kinderfilmhaus werden die Besuchergruppen 

spielerisch und vor allem interaktiv an die Medien Film, Fernsehen und Werbung herangeführt und 

dafür sensibilisiert sich selbstreflexiv und kritisch mit deren Auswirkungen und Besonderheiten 

auseinander zu setzen. Das Kinderfilmhaus schult das Rezeptionsverhalten, klärt über 

Manipulationsmöglichkeiten auf und zeigt, mit welchen Gestaltungsmitteln und 

Kommunikationsprozessen im Bereich Bewegtbild gearbeitet wird.  

Das Programm richtet sich an Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Schulklassen und bietet für jedes 

Alter eindrückliche Erfahrungen.  

AUSBLICK 

Das Kinderfilmhaüs wird weiterhin dürch die Filmakademie ünterstü tzt. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Ülrike Andraschko 

Leitüng Finanz- ünd Rechnüngswesen 

Sebastian Ühlig 

Assistent des Direktors 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 13.12.2019 von 

Filmakademie Baden-Wü rttemberg GmbH 

Akademiehof 10, 71638 Lüdwigsbürg 

Telefon: 07141 969 0 

Fax: 07141 969 82299 

E-Mail: info@filmakademie.de 

Internet: www.filmakademie.de 

 

 

http://www.filmakademie.de/
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